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§ 1 Geltungsbereich 
 
Diese Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich. 
Entgegenstehende oder von den Verkaufsbedingungen 
abweichende Bedingungen des Auftraggebers erkennen 
wir nur an, wenn wir ausdrücklich schriftlich der Geltung 
zustimmen. 
 
§ 2 Angebot und Vertragsabschluss 
 
Unser vom Auftraggeber mündlich akzeptiertes (oder 
per E-Mail oder Fax bestätigtes) Angebot ist für beide 
Vertragspartner bindend. Wir beginnen schnellstmöglich 
mit der Bearbeitung der beauftragten Dienstleistung und 
liefern innerhalb des individuell zu vereinbarenden 
Zeitraums. 
 
§ 3 Überlassene Unterlagen 
 
An allen im Zusammenhang mit der Auftragserteilung 
dem Auftraggeber überlassenen Unterlagen, wie z.B. 
Designvorschläge, Muster, Texte, Zeichnungen etc., 
behalten wir uns das Eigentums- und Urheberrecht vor. 
Diese Unterlagen dürfen Dritten nicht zugänglich 
gemacht werden, es sei denn, wir erteilen dem 
Auftraggeber unsere ausdrückliche schriftliche 
Zustimmung. Soweit wir das Angebot des Auftraggebers 
nicht innerhalb der Frist von § 2 annehmen, sind diese 
Unterlagen uns unverzüglich zurückzusenden. 
 
§ 4 Preise und Zahlung 
 
(1) Sofern nichts Gegenteiliges schriftlich vereinbart 
wird, gelten unsere Preise entsprechend den Angaben 
auf dem jeweiligen Angebot bzw. gemäß der mündlich 
oder schriftlich getroffenen Vereinbarung. 
 
(2) Die Zahlung des Kaufpreises hat ausschließlich auf 
das auf dem Angebot bzw. das am Ende dieser AGB 
genannte Konto zu erfolgen. Der Abzug von Skonto ist 
nur bei schriftlicher besonderer Vereinbarung zulässig. 
 
(3) Sofern nichts anderes vereinbart wird, ist der 
Kaufpreis innerhalb von 10 Tagen nach 
Leistungserbringen zu zahlen. Verzugszinsen werden in 
Höhe von 5 % über dem jeweiligen Basiszinssatz p.a. 
(nach § 247 BGB Bürgerliches Gesetzbuch) berechnet. 
Die Geltendmachung eines höheren Verzugsschadens 
bleibt vorbehalten. 
 
(4) Übersteigt die vereinbarte Leistungserbringungszeit 
den vereinbarten Zeitraum aus Gründen, die allein der 
Auftraggeber zu vertreten hat oder die allein in seinen 
Risikobereich fallen, sind wir berechtigt, den am Tag der 
Lieferung gültigen Preis zu berechnen. 
 
§ 5 Aufrechnung und Zurückbehaltungsrechte 
 
Dem Auftraggeber steht das Recht zur Aufrechung nur 
zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt oder unbestritten sind. Zur Ausübung eines 
Zurückbehaltungsrechts ist der Auftraggeber nur 
insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf dem 
gleichen Vertragsverhältnis beruht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
§ 6 Lieferzeit 
 
(1) Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt 
die Abklärung aller technischen Fragen sowie die 
rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der 
Verpflichtungen des Auftraggebers voraus. Die Einrede 
des nicht erfüllten Vertrages bleibt vorbehalten. 
 
(2) Kommt der Auftraggeber in Annahmeverzug oder 
verletzt er schuldhaft sonstige Mitwirkungspflichten, so 
sind wir berechtigt, den uns insoweit entstehenden 
Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen 
ersetzt zu verlangen. Weitergehende Ansprüche bleiben 
vorbehalten. Sofern vorstehende Voraussetzungen 
vorliegen, geht die Gefahr eines zufälligen Untergangs 
oder einer zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in 
dem Zeitpunkt auf den Auftraggeber über, in dem dieser 
in Annahme- oder Schuldnerverzug geraten ist. 
 
(3) Wir haften im Fall des Lieferverzugs gem. § 2 für 
jede vollendete Woche Verzug im Rahmen einer 
pauschalierten Verzugsentschädigung in Höhe von 3 % 
des Auftragswertes, maximal jedoch nicht mehr als 10 
% des Auftragswertes. 
 
(4) Weitere gesetzliche Ansprüche und Rechte des 
Auftraggebers wegen eines Lieferverzuges bleiben 
unberührt. 
 
§ 7 Eigentumsvorbehalt 
 
Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Sache 
bis zur vollständigen Zahlung sämtlicher Forderungen 
aus dem Liefervertrag vor. Wir sind berechtigt, die 
Kaufsache/Dienstleistung zurückzunehmen/zu löschen, 
wenn der Auftraggeber sich vertragswidrig verhält. 
 
§ 8 Gewährleistung und Mängelrüge 
 
(1) Offensichtliche Mängel sind vom Käufer innerhalb 
von 4 Wochen ab Lieferung des Vertragsgegenstandes 
schriftlich uns gegenüber zu rügen. 
 
(2) Der Auftraggeber hat zunächst die Wahl, ob die 
Nacherfüllung durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung 
erfolgen soll. Wir sind jedoch berechtigt, die Art der 
Nacherfüllung zu verweigern, wenn sie nur mit 
unverhältnismäßigen Kosten möglich ist und die andere 
Art der Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für den 
Auftraggeber bleibt. Während der Nacherfüllung sind die 
Herabsetzung des Kaufpreises oder der Rücktritt vom 
Vertrag durch den Auftraggeber ausgeschlossen. Eine 
Nachbesserung gilt mit dem zweiten vergeblichen 

    
 



Versuch als fehlgeschlagen. Ist die Nacherfüllung 
fehlgeschlagen oder haben wir die Nacherfüllung 
insgesamt verweigert, kann der Auftraggeber nach 
seiner Wahl Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung) 
verlangen oder den Rücktritt vom Vertrag erklären. 
 
(3) Schadensersatzansprüche zu den nachfolgenden 
Bedingungen wegen des Mangels kann der Auftraggeber 
erst geltend machen, wenn die Nacherfüllung 
fehlgeschlagen ist oder wir die Nacherfüllung verweigert 
haben. Das Recht des Auftraggebers zur 
Geltendmachung von weitergehenden 
Schadensersatzansprüchen zu den nachfolgenden 
Bedingungen bleibt davon unberührt. 
 
(4) Eine weitergehende Haftung ist ohne Rücksicht auf 
die Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs 
ausgeschlossen. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen 
oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche 
Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, 
Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 
 
(5) Die Gewährleistungsfrist für Bestellungen im 1&1-
ProfiSeller-Shop beträgt 2 Jahre, gerechnet ab Datum 
der Rechnungsstellung. Diese Frist gilt nicht für die 
Bereiche Web- und Office-Dienstleistungen. Hier 
verpflichten wir uns zur kostenlosen Ersatzlieferung der 
programmierten Website oder des Office-Dokumentes 
zum Stand der damaligen Auslieferung für einen 
Zeitraum von 1 Jahr ebenfalls gerechnet ab Datum der 
Rechnungsstellung. 
 
§ 9 Rücktritt während des Erstellungszeitraums 
bei Homepages 
 
Der Auftraggeber kann vom Auftrag zur Erstellung einer 
Homepage nach formloser, schriftlicher Kündigung des 
Vertrages jederzeit während der Erstellungsphase 
zurücktreten. Der Beauftragte stellt in diesem Fall nur 
die bis dahin angefallenen Kosten in Rechnung. 
 
§ 10 Erfüllungsort, Gerichtsstand 
 
Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist 
Weilheim i. OB. Profi(t)Content ist berechtigt, den 
Kunden an jedem anderen Ort zu verklagen, an dem ein 
gesetzlicher Gerichtsstand besteht. 
 
§ 11 Sonstiges 
 
(1) Dieser Vertrag und die gesamten Rechtsbeziehungen 
der Parteien unterliegen dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts 
(CISG). 
 
(2) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages 
unwirksam sein oder werden oder eine Lücke enthalten, 
so bleiben die übrigen Bestimmungen hiervon 
unberührt. 

 


